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Qualifizierungsangebot 
zur interkulturellen 

Berufsorientierung im Kontext 
von Kooperationen und 

Bildungsmonitoring
Sabine Brinkmann, Berlin, 29.11.2010
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Gliederung

• Ausgangslage

• Zielsetzung „Lernen vor Ort“

• Kooperationsstruktur Übergang Schule – Beruf

• Ausbildungsmonitoring

• Beispiel: Qualifizierungsangebot zur interkulturellen 
Berufsorientierung
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Ausgangslage

• Demografischer Wandel
» Zahl der Personen im Erwerbsalter sinkt
» prognostizierter Fachkräftemangel
» Anteil der Kölner Bevölkerung mit Migrationshintergrund steigt
» nachwachsende Generationen mehrheitlich mit 

Migrationshintergrund

• Schulische Qualifikation und Ausbildungsbeteiligung von 
Kindern und Jugendlichen mit Migrationshintergrund 
unterdurchschnittlich

• Erwartung an das (Aus-)Bildungssystem
» Bedarf an qualifizierten Arbeitskräften sichern
» Integrations- und Zugangschancen ausbauen
» Chancengleichheit schaffen
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Zielsetzung „Lernen vor Ort“

• Bildungszugänge von Kindern und Jugendlichen 
mit Migrationshintergrund verbessern!

• Ausbildungsbeteiligung junger Menschen mit 
Migrationshintergrund erhöhen!

• Nutzung der Potenziale von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen! 
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Kommunales Bündnis für Arbeit
Vorsitz: Oberbürgermeister Jürgen Roters
Dezernate: OB (Statistik), I (Personal)
III (Wirtschaft), IV (Bildung, Jugend),
V (Soziales, Integration)
Arbeitsverwaltung, Kammern, Arbeitgeberverband, 
DGB, Vertreter/innen der Politik

AK Ausbildungs-
berichterstattung

Übergangsmanagement
Schule - Beruf

Agentur für Arbeit
Köln

Steuerungsgruppe

(Aus)Bildungs-
monitoring

Kooperationsstruktur Übergang Schule - Beruf

Beirat
Schule - BerufU-25 Konferenz

Bezirksregierung
KölnStadt Köln
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Ausbildungsmonitoring
• 1. Bericht 2006, 2. Bericht 2008
• 3. Bericht 2009, Schwerpunkt „Migration und Ausbildung“
• Ausbildungsbericht 2010, „Migration und Übergänge“

Datenquellen
• Amtliche Statistik 
• Daten und Informationen der Kommune 
• Daten von Agentur für Arbeit und Kammern 
• Qualitative Daten/ Eigene Erhebungen
• Studien zur Berufswahlorientierung von Schüler/-innen in der 

Sek. II in Köln und zu Übergangsverläufen Kölner 
BerufskollegsabsolventInnen (gefördert durch die RheinEnergie 
Stiftung, Grundpatenschaft von „Lernen vor Ort“)
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Beispiel: Qualifizierungsangebot zur 
interkulturellen Berufsorientierung
• Kooperation mit dem Büro Übergangsmanagement 

Schule – Beruf

• Konzeption und Umsetzung erfolgt bis Frühjahr 2011

• Zielsetzung
» Weiterentwicklung der Qualifizierungsreihe für Studien- und 

BerufswahlkoordinatorInnen 
» Transparenz und Systematisierung zielgruppenbezogener, 

außerschulischer Angebote in der Berufsorientierung
» Einbeziehung außerschulischer Bildungsangebote in die 

schulische Berufsorientierung
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Konzeption und Umsetzung

• Arbeitskreis
» mit Trägern der Jugendhilfe, Kammern, interkulturellen Zentren, 

städt. Fachämtern
» Kooperation mit dem Netzwerk „interkulturelle Elternarbeit“

• Konzept
» Grundlagen zur interkulturellen Berufsorientierung und Elternarbeit
» themenspezifische Workshops 
» „Markt der Möglichkeiten“( Träger stellen ihre Angebote vor)

• Flankierend zum Qualifizierungsangebot
» Broschüre auf Grundlage einer aktualisierten Bestandserhebung 

(Trägerbefragung)
» Einstellung auf Bildungsportal www.bildung.koeln.de

http://www.bildung.koeln.de/

	Qualifizierungsangebot�zur interkulturellen Berufsorientierung im Kontext von Kooperationen und �Bildungsmonitoring
	Gliederung
	Ausgangslage
	Zielsetzung „Lernen vor Ort“
	Foliennummer 5
	Ausbildungsmonitoring
	Beispiel: Qualifizierungsangebot zur interkulturellen Berufsorientierung
	Konzeption und Umsetzung

